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INHALT

02 AUTOMATISIERUNG

Cobots 
Vollautomatisches Schlei-

fen von Oberflächen.

10 HIGHLIGHTS 2020

Innovationen  
Welche Neuentwicklungen 

waren 2020 wichtig?

16 DIGITALE INHALTE

Inhaltsuniversum 
Von digitalem Fachwissen-

lexikon bis zur Sammlung 

innovativer Produkte.

ONLINE

www.xing.de/net/ 

industrielackierung

Neue Mitglieder: 

Nail Büyükyörük, Ludwig 

Leuchten GmbH & Co. KG;

Marco Heinemann, KST 

Kugel-Strahltechnik GmbH;

Markus Tumbrink,  

MONTA Lackieranlagen GmbH 

www.expertennetzwerk- 

besserlackieren.de

Neue Mitglieder: 

Christian Beß, Miele & Cie.KG;

German Molina, Pulverlackie-

rung Sarnoch GmbH;

Judith Pietschmann,  

Ronal Group
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Das Lackierportal 
Die Schwarzmüller Gruppe, einer der größten europäischen Anbieter für gezogene 

Nutzfahrzeuge, hat jetzt eine automatische Nassbeschichtungslinie für Schubboden-
trailer installiert und das Lackierportal „ReCo-Painter“ integriert. 
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Lackierportal 
für Trailer

Automatische Nasslackierung für Nutzfahrzeuge: Neues Oberflächen
zentrum mit drei Kabinen in Linie sorgt für die effiziente Lackierung 

D
ie Schwarzmüller 

Gruppe ist einer der 

größten europäischen 

Anbieter für gezogene Nutz-

fahrzeuge. Am Hauptstand-

ort im österreichischen Frein-

berg hat das Unternehmen 

jetzt eine automatische Nass-

beschichtungslinie für Schub-

bodentrailer von SLF Oberflä-

chentechnik GmbH installiert 

und den „ReCo-Painter“ integ-

riert. Dabei handelt es sich um 

ein automatisches Lackierpor-

tal, das speziell für die Nass-

lackierung von quaderförmi-

gen, großen Bauteilen konzi-

piert wurde und sich nahezu 

in allen Lackierkabinen inte-

grieren lässt. Je nach Ausstat-

tung sind Flächenleistungen 

von 3 bis 8 m²/min. möglich 

und durch eine vorauseilende 

Laserabtastung der Werk-

stückoberfläche ist ein gleich-

mäßiger Lackauftrag mit kon-

stanter Schichtstärke reali-

sierbar. 

Schwarzmüller setzt durch 

seine Premiumausrichtung 

die Benchmarks der Bran-

che und ist aufgrund der 

mehr als 140jährigen Kom-

petenz der Spezialist für indi-

viduelle Transportlösungen 

in anspruchsvollen Bran-

chen. Mit Fahrzeugen der bei-

den Marken Schwarzmüller 

und Hüffermann beliefert 

das Unternehmen die Bau-

wirtschaft, Infrastrukturun-

ternehmen, die Rohstoff- 

und Wertstoffindustrie sowie 
Transportunternehmen im 

Fernverkehr.

Neues Oberflächenzentrum
Bei Schwarzmüller wird 

der „ReCo-Painter“ für die 

Beschichtung von Schubbo-

dentrailer eingesetzt. Die 13 m 

langen und bis zu 4 m hohen 

Aluminiumwerkstücke kön-

nen nun automatisiert entspre-

chend der Kundenwünsche 

individuell mit einem zwei- 

oder dreischichtigen Lackauf-

bau beschichtet werden. 

Dafür ist ein neues Ober-

flächenzentrum für Schub-

boden-Trailer, bestehend aus 

drei Kabinen in Linie mit einer 

Gesamtlänge von rund 52 m 

errichtet. Für jede der drei ins-

tallierten Kabinen kommt ein 

zentrales Lüftungsaggregat 

mit integrierter Wärmerück-

gewinnung (Kreuzstromtau-

scher) zum Einsatz. Die Vor-

bereitungskabine wird mit 

30.000 m³/h Frisch- und Fort-

luft beaufschlagt. Die beiden 

nachfolgenden kombinier-

ten Lackier- und Trocken-

kabinen werden jeweils mit 

50.000m³/h Luft versorgt und 

sind mit einem automati-

schen Personenerkennungs-

system in Verbindung mit der 

etablierten SLF-Sektionssteu-

erung ausgestattet. Alle Fort-

luftströme werden über eine 

zentrale Fortluft- Deflektor-
haube über Dach geführt. Für 

ein ergonomisches Arbeiten 

bei der Chassisbeschichtung 

in der mittleren Kabine sind 

elektrisch betriebene Ketten-

hebezüge in den Stahlbau 

der Kabine integriert. Mittels 

Funkfernbedienung kann der 

Trailer für einen händischen 

Lackiervorgang um circa 1,5 m 

angehoben werden. Alle Ar-  

beitsbereiche sind über elekt-

risch betriebene Roll tore von-

einander getrennt und mit 

„wandgeführten Hubarbeits-

bühnen“ ausgestattet. Über 

klappbare Schienenstücke 

im Bereich der Rolltore ist der 

Werker in der Lage, mit der 

Hubarbeitsbühne bei geöffne-

tem Rolltor von einer Kabine in 

die andere zu fahren.

Nass-in-Nass-Verfahren 
möglich 
Das Herzstück der Lackier- 

linie, das automatische La 

ckier portal „ReCo-Painter“ 

be findet sich in der drit-
ten Kabine. Der Werker kann 

sowohl im Automatikprozess 

Trailerwände, Türen und Stirn-

seiten lackieren, als auch bei 

eventuell notwendigen Nach- 

oder Vorbeschichtungsarbei-

ten manuell, mit oder ohne 

Hubarbeitsbühne, während  

des Beschichtungsvorgangs 

tätig werden.

Gleichzeitiges manuelles 

Arbeiten während des Auto-

matikbetriebs wird durch 

eine gut durchdachte Steue-

rung und Personenschutzleis-

ten ermöglicht, die ein Unfall-

risiko nahezu ausschließen. 

Das Lackierportal verfügt 

über sechs Bewegungsachsen. 

Die beiden Hubsäulen können, 

ausgenommen der X-Achse, 

unabhängig voneinander 

arbeiten. Der „ReCo-Painter“ 

ist mit Wasserlack oder auch 

Lösemittellack einsetzbar 

und ermöglicht, in Abhängig-

keit von den Eigenschaften 

der Lackmaterialien, auch ein 

Nass-in-Nass- Beschichtungs-

verfahren. Bei Schwarzmül-

ler setzt man auf ein 2K High- 

Solid-System mit hoher Deck-

kraft und problemloser Hand-

habung. Das Positionieren 

des vorbereiteten Trailers in 

der kombinierte Lackier- und  

Trockenkabine mittels elek-

trisch angetriebener Zugein-

heiten gestaltet sich dank 

einer automatischen Werkstü-

ckerkennung sehr einfach. Der 

Trailer kann innerhalb eines 

Bereichs von + 200 mm abge-

stellt werden. Nach Anwahl 

des Lackierprogramms, in  

dem die lackierspezifischen  
Parameter (Lackierabstand,  

Spritzbreite oder auch Ge- 

schwindigkeiten etc.) hinter-

legt sind, werden die beiden 

Hubsäulen von dem Bediener 

mit den Applikationseinrich-

tungen inkl. dezentraler Farb-

versorgung bestückt. Diese 

Einheiten stehen auf spezi-

ellen Wechselträgern in dop-

pelter Anzahl zur Verfügung. 

So kann bereits während des 

automatischen Beschich-

tungsprozesses außerhalb 

der Lackierkabine die Appli-

kationseinrichtung inkl. Farb-

versorgung für den nächsten 

Lackiervorgang vorbereitet 

werden.

Befindet sich das Beschich-

tungsportal in der Startpo-

sition, gibt der Lackierer den 

Beschichtungsprozess frei 

und die Lackierpistolen wer-

den automatisch auf einen 

definierten Abstand zur 

lackierenden Oberfläche zu- 

gestellt und über Vertikal-

hübe, wechselweise die Lack-

bahnen appliziert. Der voraus-

eilende Laser vermisst online 

die Oberfläche und sorgt für 
einen konstanten Abstand 

zwischen Pistole und Trailer. 

Er gleicht auch eine eventu-

elle Schrägstellung des Trailers 

bei jedem Hub aus und passt 

Ein- bzw. Ausschaltpunkt der 

Lackierpistolen an die tatsäch-

liche Kontur in Echtzeit an. Bei 

jedem Umkehrpunkt wird das 

Portal in X-Achse (Längsachse) 

um einen definierten Abstand, 
beispielsweise einer Spritz-

strahlbreite, weiter getaktet 

und die Beschichtungshübe 

bis zum Endpunkt des Trai-

lers wiederholt. Zu guter Letzt 

startet ein Trockenprogramm 

mit integrierter Abdunst-

phase. Nach Ablauf dieses Pro-

gramms kann der Trailer ent-

nommen werden und der Mon-

tagelinie zugeführt werden.

Der „ReCo-Painter“ lässt 

sich auch in bestehende Kabi-

nen integrieren und für alle 

quaderförmigen Werkstücke 

ohne Hinterschneidungen 

einsetzen. „Mit dem Lackier-

portal reagieren wir genau 

auf aktuelle Herausforderun-

gen in der Beschichtungs-

branche, dem Streben nach 

Automatisierung mit hoher 

Effizienz bei stets besser wer-
dender Beschichtungsqualität 

und der schonenden Nutzung 

der Umweltressourcen“, betont 

SLF-Geschäftsführer Christian 

Gaidies. 

Zum Netzwerken:

Wilhelm Schwarzmüller 

GmbH, A-Freinberg,  

Tel. +43 7713 800-0,  

office@schwarzmueller.com, 
www.schwarzmueller.com; 

SLF Oberflächentechnik 
GmbH, Emsdetten, 
Christian Gaidies, 
Tel. +49 2572 15370,  

info@slf.eu, www.slf.eu

Bei Schwarzmüller wird der „ReCo-Painter“ für die Beschichtung von Schubbodentrailer eingesetzt. Der 
Hersteller beschichtet die 13 m langen und bis zu 4 m hohen Aluminiumwerkstücke automatisiert ent-
sprechend der Kundenwünsche. Foto: SLF

FAKTENCHECK:

Schubbodenlackierlinie (Kabinen 1-3)
kk Kabinenabmessungen (Gesamt): 52 m x 6 m x 5,5 m
kk elektr. Gesamtanschlussleistung: 175 kW
kk Gesamtheizleistung: 1500 kW

Automatikkabine (Kabine 3) 
kk Abmessungen: 18 m x 6 m x 5,5 m
kk Anschlussleistung inkl. „ReCo-Painter“: ca. 75 kW
kk Maximale Heizleistung: 675 kW
kk Luftleistung (Zu- und Abluft): 50.000 m³/h
kk Sektionale Schaltung: 4 Zonen
kk Applikationssystem: Niederdruck (HVLP)

VORTEILE DES „RECO-PAINTER“:

kk deutliche Reduzierung der Lackierzeiten um bis zu 70%
kk hohe Beschichtungsqualität mit reproduzierbar konstanten 
Schichtdicken
kk Reproduzierbarkeit der Beschichtungsqualität
kk Reduzierung des Lackverbrauchs durch besseren 
Auftragswirkungsgrad
kk effizienter Personaleinsatz
kk kurze Rüstzeiten – schnelle Farbwechsel möglich




